
Die Waldschule zu Gast bei der  

„Deutsch-Französischen Zukunftskonferenz“ des dfi 

 

Am Wochenende des 19.-21. Mai 2023 hat eine 

SchülerInnengruppe des Jg1-Französischkurses 

gemeinsam mit Frau Pfeiffle an der „Deutsch-

Französischen Zukunftskonferenz“ des Deutsch-

Französischen Instituts (dfi) in Ludwigsburg 

teilgenommen. 

Zum interkulturellen Austausch anlässlich des 75. 

Jubiläums des dfi und des 60. Jahrestages des 

Élysée-Vertrages, waren junge Erwachsene im Alter 

von 16 bis 29 Jahren geladen, um die Zukunft 

Europas zu diskutieren. 

Neben den beiden Delegationen aus Deutschland 

und Frankreich, nahmen ebenfalls VertreterInnen aus 

Italien teil, um die drei bevölkerungs- und wirtschaftsstärksten Mitgliedsstaaten der EU 

abzubilden.  

 

Im Rahmen dieses trinationalen Events wurden in verschiedenen Workshops und 

Debatten Berührungspunkte, aber auch Unterschiede sozialer, kultureller und 

politischer Natur zwischen Deutschland, Frankreich und Italien und deren 

Gesellschaften beleuchtet. Auf Basis einer repräsentativen Umfrage des dfi zum 

gesellschaftlichen und politischen Klima in 

Deutschland, Frankreich und Italien, setzten sich 

die jungen VertreterInnen der drei EU-

Hauptakteure mit sozialen und politischen 

Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft 

auseinander. Besonderes Interesse fanden 

Themen wie Umweltschutz, Bildung und 

Frieden. 

 

Hierbei wurden die verschiedenen Bedürfnisse 

der drei Länder und ihrer Gesellschaften in Relation gebracht, wodurch bezeichnende 

Spannungsverhältnisse zwischen nationalen und internationalen sowie ökonomischen 

und ökologischen Interessen erörtert wurden. Die Meinungspluralität unter den 

Nationen empfanden die TeilnehmerInnen der Konferenz als herausfordernd, vielmehr 

aber als bereichernd, da jene Diversität als Motor für umfassende Lösungsfindungen 

anzusehen ist. Auf Basis von gemeinsamen Werten, Interessen und des europäischen 

Zusammengehörigkeitsgefühls beleuchteten die jungen Erwachsenen potentielle 

Lösungsansätze auf supranationaler Ebene. 

Des Weiteren wurde die von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier angestoßene 

Debatte um die Wiedereinführung einer sozialen Pflichtzeit zur Stärkung des sozialen 

Zusammenhalts und der Demokratie aus Sicht der Generation Z vertieft. 

 



Die Erwartungen, Sorgen und Prioritäten der jungen 

Erwachsenen werden am 03. Juli 2023 beim Festakt 

der Deutsch-Französischen Zukunftskonferenz im 

Forum am Schlosspark Ludwigsburg mit hochrangigen 

VertreterInnen aus Deutschland und Frankreich 

diskutiert werden. 

 

Unsere vier WaldschülerInnen Alia Breier, Felicitas 

Crusen, Conrad Däubler und Julian Lee haben durch 

das zukunftsweisende Konferenzwochenende des dfi 

die Möglichkeit erhalten, in den Dialog mit 

internationalen VertreterInnen ihrer Generation zu 

treten und mithin ihre interkulturellen Kompetenzen zu 

schulen sowie politische Teilhabe aktiv zu leben. 

Bravo! 

 

              [Sandra Pfeiffle] 


